
MASTERS 
CONSULTING 

 

 

Check l i s te  fü r  IT IL -kon fo rme  Too ls  Se i te  1 v o n  21 Stand:  28. 07. 2003 

  
 

INHALT 

Checkliste zur Bewertung von Support-Tools 3 
Konformi tät  mi t  der  IT Inf rast ructure L ibrary 3 

Inc ident  Management 3 
Problem Management 3 
Change Management 4 
Conf igurat ion Management 4 
Release Management 5 

Datenstrukturen und Handhabung  5 
Datendef in i t ion und Datenf luss  5 
Änderung der Datendef in i t ion,  Datenmanipulat ion,  Standards  5 

Integrat ion mi t  anderen Produkten  6 
Conf igurat ion Management 6 
Release Management 7 
Incident und Problem Management 7 
Change Management 7 

Offenhei t 8 
Port ierbarkei t ,  Migrat ionsfähigkei t  8 

Nutzbarkei t 8 
Bedienerfreundl ichkeit  8 
User Inter face 8 
Hi l fefunkt ional i tät 9 

Service Levels  9 
Performan z 9 
Verfügbarkei t 10 

Sicherung, Rücksicherung, Wiederanlauf 10 
Datensicherung  10 
Datenbank -Checkpoints  10 
Rücksicherung und Wiederanlauf 10 
Datenintegr i tät  11 

Zugr i f fskontro l le  und Sicherhei t 11 
Zugri f fskontrol le  11 
Sicherheitsberichte  11 

Verlässl ichkei t  von Lieferanten und Produkten  12 
Einschätzung des Lieferanten  12 
Einschätzung der Produktqual i tät  12 
Produktreferenzen  12 
Entwicklungsstand des Produkts  12 
Dokumentation  12 
Support  13 
Schulungen 13 

Kosten  13 
Software und Hardware  13 
Betr ieb und Wartung  13 
Dokumentation  14 
Schulung 14 



MASTERS 
CONSULTING 

 

 

Check l i s te  fü r  IT IL -kon fo rme  Too ls  Se i te  2 v o n  21 Stand:  28. 07. 2003 

  
 

Risiken  14 
Externe Beratungsleistungen  14 

Organisat ionsspezif ische Anforderungen  14 
Auswirkungen auf  d ie Organisat ion  14 
Personalressourcen und Erfahrungen  15 
Implementat ionsaufwand  15 
Systemumstel lung  15 

Checkliste zur Bewertung von Delivery-Tools 15 
Konformi tät  mi t  der  IT Inf rast ructure L ibrary 15 

Service Level  Management 15 
Avai labi l i ty  Management 16 
Capaci ty Management 16 
Cont inui ty Management 17 
Financia l  Management 17 

Netzwerk-  und Systemüberwachung  18 
Allgemeine Eigenschaften  18 
Komponenten überwachen 18 
Services überwachen 18 

Datenstrukturen und Handhabung  19 
Datendef in i t ion und Datenf luss  19 
Änderung der Datendef ini t i on,  Datenmanipulat ion,  Standards  19 

Integrat ion mit  anderen Tools 19 
Service Level  Management 19 
Avai labi l i ty  Management 20 
Capaci ty Management 20 
Cont inui ty Management 20 
Financia l  Management 21 



MASTERS 
CONSULTING 

 

 

Check l i s te  fü r  IT IL -kon fo rme  Too ls  Se i te  3 v o n  21 Stand:  28. 07. 2003 

  
 

Checkliste zur Bewertung von Support-Tools 

Konformität mit  der IT Infrastructure Library 

Incident  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Unters tü tz t  das Too l  e ine schne l le  und ef f iz iente Klass i f iz ierung?   

2  Ermögl ich t  das  Too l  den Zugr i f f  au f  bekannte  Lösungsmuster ,  Known Er rors  und 
Work-arounds,  bezogen auf  den Inc ident  

  

3  B ie te t  das  Too l  Mög l i chke i ten  zur  Überwachung und Auswer tung des  
Bearbei tungsfor tschr i t ts? 

  

4  Können d ie  zu läss igen Kategor ien,  Pr ior i tä ten und andere k lass i f iz ie renden Merkmale  
fes t  h in ter leg t  und aus Auswahl l i s ten  übernommen werden? 

  

5  Is t  d ie  Durchführung des Inc ident  Contro l  ausre ichend per formant?   

6  Gibt  es automat is ier te Funkt ional i tä ten zur  Pr io r is ie rung der  Inc idents?   

7  Unters tütz t  das Tool  in  festge legten ze i t l ichen Abständen oder  in  Abhängigkei t  des 
Bearbei tungsfor tschr i t ts  den Austausch mi t  den bet rof fenen Anwendern? 

  

8  G ib t  es  Mechan ismen zur  Handhabung der  Abhäng igke i ten  zwischen Inc idents ,  Work-
a rounds ,  P rob lems und  Known Er ro rs? 

  

9  Kann das  Too l  a l le  noch o f fenen Inc idents  sch l ießen,  wenn das  zugehör ige  Prob lem 
gelöst  is t?  

  

10 Kann  das  Too l  den  Serv ice  Desk  au tomat i sch  benachr i ch t igen ,  wenn  Schwe l lwer te  
bezügl ich  der  Inc idents  überschr i t ten  werden? 

  

11 Können d iese  Schwe l lwer te  von  e inem berech t ig ten  Personenkre is  fes tge leg t  bzw.  
geänder t  werden? 

  

12 Unters tü tz t  das  Too l  Eska la t ionsmechan ismen?   

13 Gib t  es  ausre ichende Mögl ichke i ten,  um d ie  IT -Anwender  mi t  ak tue l len Informat ionen 
zu den IT -Serv ices  zu  versorgen  (z .B .  In fo rmat ion  Board)?  

  

 

Problem Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Ermög l ich t  das  Too l  d ie  Zuordnung von  Kennzah len  über  d ie  Schwere  e ines  Prob lems 
zur  Bewer tung  der  Auswi rkungen au f  d ie  IT  Serv ices ? 

  

2  Gibt  es Schni t ts te l len zur  Conf igurat ion Management  Database um die In format ionen 
über  Inc idents  und Prob lems zu ergänzen? 

  

3  Können d ie  zu läss igen Kategor ien,  Pr ior i tä ten und andere k lass i f iz ie renden Merkmale  
fes t  h in ter legt  und aus Auswahl l is ten übernommen werden?  

  

4  Kann das  Too l  T rendana lysen ers te l len ,  dami t  Prob leme proak t i v  e rkannt  werden 
können? 

  

5  Können  A la rme von  den  Too ls  fü r  das  Ne tzwerk -  und Sys temmanagement  au tomat isch  
übernommen werden?  

  

6  Legt  das Tool  automat isch Inc ident -  und Problem -Datensätze  an,  und vers ieh t  es  
d iese mi t  e inem Datums-  und Ze i ts tempel? 

  

7  Kann das Too l  d ie  E ins tu fung für  d ie  Schwere e ines Prob lem automat isch erhöhen,  
wenn d ie  Anzah l  der  Inc idents  bzw.  d ie  Anzah l  der  be t ro f fenen Anwender  zun immt? 

  

8  Kann das  Too l  den Prob lem Manager  au tomat isch  über  Prob leme in fo rmieren,  we lche 
d ie  vorde f in ie r ten  Schwel lwer te  überschre i ten? 

  

9  Können d ie  Schwe l lwer te  bezüg l i ch  des  Schweregrades  von  e inem berech t ig ten  
Personenkre is  fes tge leg t  bzw.  geänder t  werden? 
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Personenkre is  fes tge leg t  bzw.  geänder t  werden? 

10 Können der  Arbei ts for tschr i t t  und Status informat ionen an das Inc ident  Management  
we i te rgere ich t  werden? 

  

Change Management 

N r .  B e z e i c h n u n g  Ja N e i n  

1 Können d ie  zu läss igen Kategor ien,  Pr ior i tä ten und andere k lass i f iz ie renden Merkmale  
fest  h inter legt  und aus  Auswah l l i s ten  übernommen werden?  

  

2  Kann das Tool  auf  d ie  Conf igurat ion Management  Database zurückgre i fen,  und a l le  von 
der Änderung betrof fenen Conf igurat ion I tems zu ermi t te ln? 

  

3  Besteht  d ie  Mögl ichke i t ,  jeden Entsche idungsschr i t t  abzuze ichnen,  wobe i  d ie  
Zugr i f f sverwa l tung d ies  nur  dem fü r  d ie  en tsprechende Ak t iv i tä t  jewe i ls  zuge lassenen 
Personenkre is  ermögl ich t .  

  

4  G ib t  es  be i  der  Er fassung bzw.  P f lege von Requests  fo r  Change e ine  
Autor is ierungsabfrage? 

  

5  Führ t  das Tool  h inre ichend deta i l l ier te Informat ionen über d ie Anforderungen an den 
Change,  zur  Unte rs tü tzung  des  Entsche idungsprozesses? 

  

6  Gib t  es  Beschränkungen auf  bes t immte Typen von Conf igura t ion  I tems,  fü r  d ie  
Änderungen durchgeführ t  werden können? 

  

7  Gib t  es  automat ische Hinweise  oder  Warnungen,  wenn Requests  fo r  Change best immte 
Schwel lwer te  überschr i t ten  haben? 

  

8  Können  so l che  Schwe l lwe r te  vom Anwender  vo rgegeben  werden?    

9  Ermögl ich t  das  Too l  e ine  Bewer tung der  Auswi rkungen und benöt ig ten  Ressourcen unter  
Berücks ich t igung a l ler  funkt ionalen Bere iche innerhalb der  Organisat ion? 

  

10 Können Pr ior i tä ten anhand der  Problemlösungszei ten und Problempr ior i tä ten festgelegt  
werden,  d ie  durch  d ie  SLAs oder  den  Prob lem Manager  vorgegeben wurden? 

  

11 Kann das Too l  mi t  Abhäng igke i ten  zw ischen  un te rsch ied l i chen  Changes  umgehen?   

 

Configurat ion Management 

N r .  B e z e i c h n u n g  Ja N e i n  

1 Unters tü tz t  das Tool  d ie  Verwal tung der  Conf igurat ion I tems des Unternehmens und der  
zugehör igen At t r ibute? 

  

2  Ver fügt  das Tool  über  ausre ichende Abfragefunktonal i täten?   

3  Kann das Tool  Re la t ionen model l ie ren?   

4  Können sowohl  gep lante ,  a ls  auch ta tsäch l iche Sta tusänderungen er fass t  werden?   

5  Können Base l ines  ers te l l t  werden?   

6  Werden a l le  er fo rder l i chen Phasen im Lebenszyk lus  des Conf igura t ion I tems unterstützt?   

7  Kann das  Too l  phys ika l i sche Verb indungen zwischen Conf igura t ion  I tems mode l l ie ren?   

8  Kann das Too l  d ie  Bez iehungen zwischen Conf igura t ion  I tems gra f isch dars te l len?   

9  Unterstütz t  das Tool  den zur  Model l ierung der  Conf igurat i on I tems er forder l ichen 
Model l ie rungsgrad? 

  

10 Unte rs tü tz t  das  Too l  den  Zusammenhang zw ischen  Inc iden ts ,  Prob lemen,  Known Er ro rs ,  
Requests  for  Change und Conf igurat ion I tems? 

  

11 Ex is t ie ren Val id i tä tsprüfungen be i  der  E ingabe von Conf igurat ion I tems?   

12 Können Va l id i tä tskr i te r ien  von e inem berecht ig ten Anwender  ergänzt /veränder t  werden?   

13 Unters tütz t  das Tool  d ie  Durchführung von Konf igurat ionsprüfungen?   
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Release Management 

N r .  B e z e i c h n u n g  Ja N e i n  

1 Wird d ie  Sof tware-Verte i lung für  a l le er forder l ichen Zie lp lat t formen unterstützt?   

2  Kann  das  Too l  m indes tens  zwe i  So f tware -Vers ionen vorha l ten?   

3  Bas ier t  das Too l  auf  e iner  Def in i t i ve  Sof tware L ibrary ,  d ie  fü r  sämt l iche Sof tware-
Komponenten der  Organisat ion geeignet  is t? 

  

4  Kann die Def in i ti ve  So f twa re  L ib ra ry  Que l l t ex t- ,  Ob jek t-  und  Tex tda te ien  ve rwa l ten?    

5  Kann das Too l  e in  Sof tware-Release automat isch aus e iner  Steuerdate i  erzeugen?   

6  Unters tü tz t  das  Too l  e in  automat isches Migra t ionsver fahren von Testumgebungen in  d ie  
Produk t i vumgebung? 

  

7  G ib t  es  Verarbe i tungsbeschränkungen h ins ich t l i ch  Größe und  Komplex i tä t  von Sof tware-
R e l e a s e s ? 

  

8  Hängt  d ie Erste l lung d ie Sof tware-Re leases  von  der  Au tor is ie rung durch  das  Change 
Management  und von Autor is ierungsprüfungen des Conf igurat ion Managements  ab? 

  

9  Gibt  es  d ie  Mögl ichke i t  zur  ze i t l i chen Steuerung der  Sof twareübergabe an den 
Produkt ionsbetr ieb? 

  

10 Können d ie  Re leases vo l ls tänd iger  App l ika t ionen oder  Bet r iebssys teme automat isch  in  
d ie  Produkt ivumgebung über führ t  werden? 

  

11 Kann das  Too l  d ie  Vers ionsnummer ie rung au tomat isch  vornehmen?   

12 B ie te t  das  Too l  e inen angemessenen Regress ionspfad für  gesche i te r te  Re lease-Wechse l  
an? 

  

13 Stehen h inre ichende Mechanismen zur  Ver fügung,  um d ie  Conf igurat ion Management  
Datenbank auf  e inem aktuel len Stand zu hal ten? 

  

14 Unters tü tz t  das Too l  zur  Sof tware-Ver te i lung d ie  Nutzung ent fernter  Systeme a ls  
Agenten zur  Wei terver te i lung? 

  

15 Kann auch an ent fernten Standor ten e ine regelmäßige Sof tware-Rev is ion  durchgeführ t  
we rden?  

  

16 Können Deta i ls  über  autor is ier te  und n icht  autor is ier te  Sof tware abgefragt  werden?   

 

Datenstrukturen und Handhabung 

Datendefinit ion und Datenfluss 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Können log ische Datendef in i t ionen erwei ter t  und veränder t  werden,  ohne dass d ies  zu  
umfangre ichen Änderungen an den phys ika l ischen Datenbankdef in i t ionen führ t?  

  

2  Können Veränderung der  log ischen Datenbankst ruktur  ohne nennenswer te  
E inschränkungen  vo rgenommen werden?  

  

3  Ermög l ich t  das  Too l  anwenderspez i f i sche  S ich ten?   

4  Is t  es  mög l i ch ,  Datentypen und Gül t igkei tsbere iche für  d ie  Daten e inzur ichten?   

5  Is t  es  mögl ich ,  d ie  fü r  d ie  Datenbank vorgegebenen Spe ichers t ruk turen zu verändern?   

6  Unters tü tz t  das Too l  Spe icherung und schne l les  Wieder f inden von f re ien Texten?    

 

Änderung der Datendefinit ion, Datenmanipulation, Standards 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Is t  es  mögl ich ,  Conf igura t ion  I tems e inzufügen,  zu  löschen und umzubenennen und 
können d ie  Re la t ionen  zw ischen ihnen  veränder t  werden? 
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2  Stehen Funkt ional i tä ten zur  Erste l lung benutzerdef in ier ter  Abfragen zur  Verfügung?   

3  S ind Mögl ichke i ten zur  Rest ruktur ierung der  Datenbank gegebenen und re ichen d iese 
a u s ? 

  

4  G ib t  es  Mög l ichke i ten  zur  Durch führung von Per fo rmance-Opt imierungen?   

5  Können Rest ruk tur ie rungsmaßnahmen im laufenden Betr ieb durchgeführ t  werden?   

6  Stehen Ut i l i t ies  für  d ie  Rest ruktur ierungsmaßnahmen zur  Ver fügung?   

7  Beruht  d ie Datenbankstruktur  auf  a l lgemeingül t igen Standards? L iegen ggf .  
vorgenommene propr ie tä re  Erwe i te rungen im Rahmen des  Akzeptab len? 

  

8  Pas s t  das  dem Too l  zugrunde l iegende Datenha l tungssys tem zu den 
Unternehmenss tandards? 

  

 

Integration mit  anderen Produkten 

Configurat ion Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Gibt  es  e ine e inz ige Quel le  von Konf igurat ionsdaten,  auf  d ie  von den anderen ITSM -
Too ls  zugegr i f fen  werden kann? 

Fa l ls  n ich t :  G ib t  es  e inen Mechan ismus,  der  Kons is tenz,  Vo l ls tänd igke i t  und Aktua l i tä t  
mehr fach vor l iegender  Conf igura t ion I tems gewähr le is te t?  

  

2  Stehen d iese Schni t ts te l len onl ine zur  Ver fügung?   

3  Unterstütz t  das Conf igura t ion  Management  den Serv ice  Desk-Mi tarbe i ter  während der  
Bearbei tung e ines Inc ident-Datensatzes? 

  

4  L iefer t  d ie  Conf igurat ion Management  Database den Bearbei tern von Inc idents und 
Prob lems In format ionen über  andere Conf igurat ion I tems,  d ie  von der  Stö rung  bzw.  
dem Problem betrof fen s ind? 

  

5  Gibt  es Gül t igke i tsprüfungen d ie  s icherste l len,  dass Conf igurat ion I tems nur  aufgrund 
von autor is ie r ten  Changes geänder t  werden? 

  

6  Besteht  d ie  Mögl ichkei t ,  e inen aktue l len Konf igurat ionsstand e inzuf r ieren 
(Base l ines)?  

  

7  Haben d ie  Too ls  zur  Erzeugung von Serv ice  Leve l  Repor ts  Zugr i f f  au f  d ie  
Conf igurat ion Management  Database? 

  

8  Haben die Kapazi täts -  und  Netzwerkmanagement -Tools Zugr i f f  auf  d ie Inhal te der  
Conf igurat ion Management  Database? 

  

9  Kann d ie  Conf igura t ion Management  Database im Rahmen von Sof tware-
Entwick lungspro jek ten zur  Dokumentat ions -  und Vers ionskont ro l le  genutz t  werden? 

  

10 Haben d ie e ingesetzten Work load-Tools Zugr i f f  auf  d ie Inhal te der  Conf igurat ion 
Management  Database? 

  

11 Führ t  das Tool  Status informat ionen über  Conf igurat ion I tems,  d ie  a ls  Grundlage für  
d ie  Abb i ldung von Work f lows d ienen können? 

  

12 Können Asset -Daten aus der  Einkaufsbearbei tung automat isch in  Conf igurat ion 
Management  Database übernommen werden? 

  

13 Gibt  es e ine Mögl ichke i t  zum automat ischen Abgle ich der  Datenbank inhal te  mi t  den 
ta tsäch l ich  ex is t ie renden Conf igura t ion  I tems? 

  

14 Können d ie  Produkt ivsysteme anhand der  Daten in  der  Conf igurat ion Management  
Database automat isch rekonf igur ier t  werden? 
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Release Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Unters tü tz t  das Too l  zur  Sof tware-Verte i lung a l le  er forder l ichen Zie lp lat t formen?   

2  Kann d ie  Sof tware-Ver te i lung sowohl  in te rak t iv ,  a ls  auch im Batch  er fo lgen?   

3  Werden Sof tware-Ver te i lungen  vom Change Management  überwacht  und besteht  e ine 
Schni t ts te l le  zum Change Cont ro l -P r o z e s s ? 

  

4  Is t  nach e iner  Sof tware-Ver te i lung e ine automat ische Aktual is ierung der  Conf igurat ion 
Management  Database mögl ich? 

  

5  G ib t  es  e inen automat ischen Mechan ismus um Sof tware-bezogene Prob lemdatensätze 
zu  sch l ießen ,  wenn  d iese  durch  e ine  So f tware -Ver te i lung ge lös t  werden? 

  

6  Besteht  e in Onl ine-Zugr i f f  auf  d ie für  d ie Sof tware-Vertei lung benöt igten 
Informat ionen der  Conf igurat ion Management Database? 

  

7  Kann vom Inc ident  Management  der  Terminp lan für  neue Sof tware-Re leases  
e ingesehen werden? 

  

8  Kann das Too l  Sof tware-Rev is ionen durchführen,  um d ie  In tegr i tä t  der  in  d ie  
Produkt ivumgebung geste l l ten Sof tware zu überprüfen? 

  

9  Unters tü tz t  das  Too ls  zur  Sof tware-Ver te i lung d ie  Nutzung ent fern ter  Systeme a ls  
Agenten zur  Sof tware-Verte i lung? 

  

 

Incident  und Problem Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Kann aus dem Inc ident  und Problem Management  auf  d ie  Conf igurat ion Management  
Database zur  Ermi t t lung zusätz l icher  Ausstat tungs -  und Inventardaten zugegr i f fen 
werden?  

  

2  Unters tü tz t  das Problem Management  Tool  d ie  Vorhal tung und Veröf fent l ichung von 
Known  E r ro r s? 

  

3  Ver füg t  des  Serv ice  Desk Too l  über  Schn i t ts te l len  zu  den Too ls  zur  Sys tem - und 
Ne tzwerkübe rwachung ,  so  dass  d ie  do r t  gener ier ten A larme automat isch an das 
Inc ident  Management  wei terge le i te t  werden können? 

  

4  G ib t  es  e ine  Schn i t ts te l le  zw ischen Prob lem und Change Management ,  we lche d ie  
Überwachung des  Changes  im Rahmen des  Er ro r  Cont ro ls  e rmög l i ch t?  

  

5  Haben andere Prozesse Zugr i f f  auf  d ie  Inc ident  und Problem Management-
Informat ionen? 

  

6  Können d ie  Known Er ro rs  aus  dem Sof tware-Entw ick lungsumfe ld  in  d ie  Known Er ro r -
Datenbank des Prob lem Managements  über t ragen werden? 

  

 

Change Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Kann s ichergeste l l t  werden,  dass d ie  re levanten In format ionen über  durchgeführ te  
Changes vo l ls tänd ig  und ze i tnah auch in  anderen Suppor t  Too ls  zur  Ver fügung 
stehen? 

  

2  Hat  das  Serv ice  Desk-Tool  e inen schnel len Zugr i f f  auf  a l le  aktue l len Requests  for  
Change? 

  

3  Können Inc idents ,  Prob leme und Known Er rors  nach er fo lgre icher  Change-
Durchführung automat isch  gesch lossen werden? 

  

4  Werden d ie  im Rahmen e ines Changes ents tehenden In format ionen automat isch mi t  
den At t r ibuten der  Conf igurat ion I tems in der  Conf igurat ion I tem Database 
abgegl ichen? 

  

5  Gib t  es  e ine Verknüpfung mi t  den In format ionen des Capac i ty  und Ava i lab i l i t y  
Managements  zur  Verbesserung der  Qua l i tä t  von Change-Ana lyse  und  Change-
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Managements  zur  Verbesserung der  Qua l i tä t  von Change-Ana lyse  und  Change-
Planung? 

6 Gibt  es Schni t ts te l len zur  Über t ragung der  Change-Daten in  das Change und Pro ject  
Management  der  Entw ick lungsumgebungen? 

  

 

Offenheit 

Port ierbarkeit ,  Migrat ionsfähigkeit 

N r .  Beschre ibung J a Ne in  

1 Is t  der  Einsatz auf  unterschiedl ichen Plat t formen in  Konformi tät  zu anderen 
be te i l i g ten  Sys temen (z .  B .  Schn i t ts te l lensys teme)  mög l ich?  

  

2  Kann das Too l  auf   un tersch ied l ichen Hardware-Plat t formen e ingesetz t  werden?   

3  Stehen auf  a l len Plat t formen die g le ichen Funkt ional i tä ten zur  Verfügung?   

4  Kann d ie  Sof tware  be i  Re lease-Wechseln auf  a l len Plat t formen zei tg le ich auf  den 
neuesten Stand gebracht  werden? 

  

5  Is t  das Too l  bezüg l ich  der  Datenha l tung vers ionskompat ibe l?    

6  Is t  d ie  dem Tool  zugrunde l iegende Datenbank auf  unterschiedl ichen Plat t formen 
lauffähig? 

  

7  Is t  das Tool  auf  unterschiedl ichen Plat t formen Binär-  oder  Source Code-kompat ibe l?    

8  Wurde das Tool  mi t  e iner  4GL-Sprache en tw icke l t?    

9  Is t  s ichergeste l l t ,  dass d ie  Por t ierung n icht  zu Funkt ional i tä ts -  und 
Per formanzeinbußen führ t?  

  

10 Sind d ie Integrat ionskosten in d ie bestehende Inf ras truktur  und d ie Kosten für  e ine 
potent ie l le  Migra t ion  n ich t  höher  a ls  be i  verg le ichbaren Too ls? 

  

11 S ind  d ie  Migra t ionskos ten  durch  Referenzverg le iche  nachweisbar?    

 

Nutzbarkeit 

Bedienerfreundl ichkeit 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Werden mehr a ls  d ie  Häl f te  der  ver fügbaren Funkt ionen des Tools  derze i t  genutz t?    

2  Können benutzerspez i f ische S ichten konf igur ier t  werden?   

3  Kann d ie Bedienerober f läche an s t rukture l le  Änderungen oder  an Veränderungen der  
Arbe i tsab läufe  angepasst  werden? 

  

4  Können zusätz l iche E ingabefe lder  mi t  E ingabebeschränkungen angelegt  werden?   

5  Stehen look -up-Funkt iona l iä ten  zur  Vorauswah l  von Er fassungsdaten oder  
Suchbegr i f fen in  ausre ichendem Maße zur  Ver fügung? 

  

6  Enthäl t  das Tool  e in  Onl ine-Tra in ingspaket  und Übungen zum Se lbs ts tud ium?   

 

User Interface 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Prüf t  das Tool  d ie  Vol ls tändigkei t  und Richt igke i t  der  Benutzere ingaben?   

2  Ermögl icht  d ie  Benutzerober f läche per formantes Arbei ten?   
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3  Unters tü tz t  das  Too l  Per formance-Messungen?    

4  Gibt  das  Too l  während der  Aus führungsze i ten  Rückmeldungen an  den Anwender?  
Er fo lgen d ie  Rückmeldungen sofor t  und kont inu ier l ich? 

  

5  Gib t  das  Too l  Rückmeldungen über  d ie  Beend igung von Akt ionen?   

6  Gib t  es  e ine In terakt ionsschni t ts te l le ,  d ie  von anzubindenden Too ls  genutz t  werden 
kann (z .B .  API )?  

  

7  Hat  das  Too l  ähn l iche „Look & Fee l “ -E igenschaf ten wie  andere,  gut  e ingeführ te  Tools  
im Unternehmen? 

  

8  Können d ie  Masken und Repor ts  an  d ie  Sty le  Gu ides  des  Unternehmens angepass t  
we rden?  

  

9  Ermög l ich t  des  Too l  d ie  g le ichze i t ige Ausführung mehrerer  Funkt ionen?   

10 Unters tü tz t  das Too l  untersch ied l iche User  In ter faces?   

11 Können Daten  sowoh l  in  numer ischem a ls  auch gra f i schem Format  ausgewer te t  
we rden?  

  

12 Unters tütz t  das Tools  d ie  Ausgaben auf  graf ik fäh igen Druckern?   

 

Hilfefunktionali tät  

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Können e in führende Hi l fes te l lungen (z .B.  T ipps,  Ass is tenten)  ausgescha l te t  werden?   

2  Kann d ie  Hi l fe funkt iona l i tä t  angepasst  werden,  so dass e ine organ isat ionsspez i f ische 
Benutzerunterstützung mög l ich  i s t?  

  

3  Gib t  es  an untersch ied l iche Wissensstände angepasste  H i l fen iveaus?   

 

Service Levels 

Performanz 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Unters tü tz t  das Tool  d ie  er forder l iche Anzahl  konkurr ierend zugre i fender  Benutzer?   

2  Unterstützt  d ie Datenbank d ie  er forder l iche Anzahl  konkurr ierend zugre i fender  
Benutzer? 

  

3  Is t  das Antwor tze i tverha l ten für  k r i t i sche Dia loge am End User  In ter face akzeptabel?    

4  Kann das Tool  auf  der  gegebenen Hardwarep la t t form sowohl  Lastsp i tzen abfangen a ls  
auch def in ier te  durchschni t t l iche Transakt ionsraten e inhal ten,  unter  Beibehal tung 
angemessener  Antwor tze i ten  fü r  a l le  Anwender?  

  

5  Gib t  es  Transakt ionen,  deren Nutzung aufgrund ex t rem hohen Ressourcenbedar fs  
e ingeschränk t  werden so l l ten? 

  

6  Gib t  es  e inen Mechan ismus zur  au tomat ischen  Beschränkung ressourcen in tens iver  
Transakt ionen? 

  

7  Ex is t ie ren s ta t is t i sche Auswer tungen,  d ie  a ls  Grund lage fü r  Tun ing-Maßnahmen 
d iesen können? 

  

8  Können wicht ige  Transakt ionen pr io r is ie r t  behande l t  werden?   

9  Können Tuning-M a ß nahmen im laufenden Bet r ieb durchgeführ t  werden?   

10 Ex is t ieren automat is ier te  Ver fahren zur  Auf rechterhal tung der  Datenbankper formanz?   

11 Gib t  es  Opt imierungsver fahren,  um E inschränkungen in  der  Per formance durch 
wachsende Datenmengen zu  begegnen? 
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Verfügbarkeit 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Er fü l l t  das Tool  d ie  vorgegebenen Ver fügbarke i tsanforderungen?   

2  Schränken War tung und Backup d ie  zuges icher ten  Serv ice-Ze i ten für  das Too ls  über  
Gebühr  e in? 

  

3  Gib t  es  h inre ichende Wiederhers te l lmechanismen nach Transakt ionsfeh lern  oder  
Datenkorrupt ion? 

  

4  Schränken d ie  Anforderungen zur  In tegrat ion anderer  Tools  und d ie  dami t  verbundene 
gemeinsame Datennutzung d ie  Ver fügbarke i t  des Tools  e in? 

  

5  Is t  das Too l  C lus ter - fähig?   

6  Is t  d ie Wiederanlaufszei t  nach e inem Ausfa l l  akzeptabe l?    

7  Können Unters tü tzungs le is tungen des L ie feranten zur  Gewähr le is tung der  für  
S törungen max ima l  zu läss igen Aus fa l l ze i t  in  Anspruch  genommen werden? S ind  d ie  
Kosten dafür  akzeptabel? 

  

 

Sicherung, Rücksicherung, Wiederanlauf 

Datensicherung 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Unters tü tz t  das  Too l  d ie  au tomat ische Durchführung von Backups?   

2  Wird  d ie  Durchführung se lekt iver  Backups unters tü tz t?    

3  Können Tei le  der  Datenbank wiederhergeste l l t ,  ausgelager t ,  e ingelager t  oder  
reorganis ie r t  werden,  während d ie  anderen Datenbankbere iche we i te rh in  p roduk t iv  
genutz t  werden? 

  

4  Können S icherungen und Rücks icherungen im lau fenden Bet r ieb  vorgenommen 
werden? Ble ibt  dabei  d ie Integr i tät  der Daten erhal ten? 

  

5  L iefer t  das Tool  Informat ionen über  d ie  S icherungsze i ten?   

 

Datenbank-Checkpoints 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Unters tü tz t  d ie  Datenbank Checkpoin ts?   

2  Können Checkpo in ts  fü r  kundenspez i f i sche Transakt ionen konf igur ie r t  werden?   

 

Rücksicherung und Wiederanlauf 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Kann das  Too l  das  Sys tem nach e inem ex ternen Ausfa l l  w iederhers te l len  und s ta r ten  
(z .B .  nach St romausfa l l )?  

  

2  Kann das Tool  nach e inem Transakt ionsfeh ler  d ie  Daten in tegr i tä t  w iederhers te l len?   

3  Wird  das Tool  durch feh ler to lerante  Hardware ausre ichend unterstütz t?   

4  Star te t  das System nach e inem St romausfa l l  au tomat isch?   

5  Kann das Too l  das  System nach e inem in ternen Ausfa l l  w iederhers te l len  und s tar ten  
( z .B .  Hardware - ,  Sof twarefeh ler )?  

  

6  Kann das Too l  durch feh lerhaf te  Sof tware erzeugte korrupte Daten wiederherste l len?   
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7  Unters tü tz t  das  Too l  nach e inem Sys temfeh ler  das  au tomat ische Nachfahren von 
Transakt ionen se i t  dem le tz ten Backup? 

  

8  L ie fer t  das Tool  In format ionen über  d ie  Rücks icherungsze i ten?   

 

Datenintegrität 

N r .  Beschre i b u n g  Ja N e i n  

1 Wi rd  d ie  Abbruchs i tua t ion  ausre ichend dokument ie r t ,  so  dass  d ie  Auswi rkungen des 
Feh le rs  vo l l s tänd ig  e rkannt  werden können? 

  

2  Gib t  es  Kont ro l lmechanismen zur  S ichers te l lung,  dass Daten inkons is tenz aufgrund 
von  Transak t ionsabbrüchen  n icht  unbemerkt  b le iben? 

  

3  Ver fügt  das Tool  über  Mechanismen zur  Prüfung der  In tegr i tä t  von Relat ionen 
zw ischen den  Daten? 

  

 

Zugri f fskontrol le  und Sicherheit 

Zugrif fskontrol le 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Besteht  e in  h inre ichender  Schutz der  Kernfunkt ionen  des  Too l s?   

2  Er fü l len a l le  Sof tware-Komponenten des Tools  den er forder l ichen Sicherhe i tsgrad?   

3  Ex is t ie ren be i  ver te i l ten  oder  modular  au fgebauten Systemen ausre ichende 
S icherhe i tsmechan ismen? 

  

4  Gib t  es  e ine mehrs tu f ige  Zugangskont ro l le  und S icherhei tsüberprüfung?   

5  Is t  der  Mechanismus für  d ie  Zugangskont ro l le  für  den Benutzer  t ransparent?   

6  Is t  der  Grad der  Zugangskontro l le  entsprechend den Anforderungen des 
Unternehmens konf igur ierbar? 

  

7  Unters tü tz t  das Too l  neben e inze lnen Benutzern die  B i ldung von Benutzergruppen zur  
Verwa l tung  von  Zugangs -  und Zugr i f fs rechten? 

  

8  Kann der  Zugr i f f  auf  best immte Funkt ionen e ingeschränkt  werden?   

9  Gibt  es  Funkt ionen,  deren Ausführung Benutzern mi t  Admin is t ra tor rechten vorbehal ten 
b le iben? 

  

10 I s t der  Zugr i f fsschutz  auf  d ie  Daten auch be i  e inem Systemausfa l l  gewähr le is te t?    

11 Werden di rekte Datenabfragen und die Datenausgabe in benutzerdef in ier te Reports 
durch  d ie  zugewiesenen Gruppen-  oder  E inze l rechte  beschränkt?  

  

 

Sicherheitsberichte 

N r .  B es c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Ver fügt  das Too l  über  Funkt ionen zur  Ers te l lung von S icherhe i tsber ich ten?   

2  Untersche iden d iese Repor ts  zwischen Bet r iebssys temzugr i f f ,  Datenzugr i f f  und 
Benutzerzugang? 

  

3  Werden Zugr i f fsver le tzungen dokument ier t?    
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Verlässlichkeit  von Lieferanten und Produkten 

Einschätzung des Lieferanten 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 L ie fer t  d ie  Bankauskunf t  e ine pos i t ive  Bewer tung?   

2  Is t  der  L ieferant  des Produkts etabl ier t?   

 

Einschätzung der Produktqualität  

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Ver fügt  das Unternehmen über  e in  Qual i tä tszer t i f ikat  (z .B.  ISO 9000)?   

 

Produktreferenzen 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 L iegen für  das Produkt  Kundenreferenzen vor?   

2  S ind d ie  Referenzen mi t  den e igenen Anforderungen an Serv ice-Qual i tät ,  Support  und 
Produktnu tzung verg le ichbar?  

  

3  Is t  für  d ie  le tz ten 12,  24 und 36 Monaten e ine ausre ichende Anzahl  Insta l la t ionen 
nachwe isba r?  

  

4  Kann der  Sof tware Source Code be i  e iner  neut ra len Instanz h in ter legt  werden?   

 

Entwicklungsstand des Produkts 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Is t  das Produkt  f re i  von Ins tab i l i tä ten,  d ie  i .a .  in  den f rühen Phasen von Sof tware-
L i fecyc les  bes tehen? 

  

2  Is t  das Tool  für  den L ie feranten von s t ra teg ischer  Bedeutung?   

3  Wi rd  das  Too l  we i te ren tw icke l t?    

10 Passen d ie  Zukunf tsp läne des  L ie feranten bezügl ich der  Unters tü tzung des Produktes 
zu den e igenen s t ra teg ischen Planungen? 

  

4  Se i t  wann is t  das  ak tue l le  Re lease ver fügbar?    

5  Wi rd  von den Käufern  des Produktes  n ich t  über  Schwier igke i ten mi t  dem aktue l len  
Release ber ichte t?  

  

6  Steht  in  Kürze e in  Re lease-Wechse l  bevor?    

7  Wi rd  d ieser  Re lease-Wechsel  nennenswer te  Neuerungen entha l ten,  d ie  für  d ie  e igene 
Organ isat ion von Bedeutung s ind? 

  

8  Z ieh t  d ieser  Re lease-Wechse l  ke ine  außergewöhn l ichen Änderungen an Hardware  und 
Sys temsof twa re  nach  s i ch?  

  

9  B ietet  der  L ie ferant  wei tere,  zugehör ige Sof tware-Produkte an?   

 

Dokumentation 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Sind d ie  Benutzerdokumentat ion und d ie  technische Dokumentat ion ausre ichend?   
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2  Sind d ie Inhal te der  Adminis t ratordokumentat ion  ausre ichend?   

3  L iegt  e ine Schu lungsdokumentat ion  vor?    

 

Support 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Unters tü tz t  der  L ie ferant  mindestens d ie  le tz ten be iden Releases?   

2  Können d ie  er forder l ichen Suppor t-Le is tungen von den Standor ten des L ieferanten 
aus  ze i tgerecht  er fü l l t  werden? 

  

3  Decken s ich d ie  Ver fügbarke i ts -  und  Reak t ionsze i ten  des  Serv ice  Desks  des  
L ieferanten mi t  den eigenen Anforderungen? 

  

4  Gibt  es e inen Single Point  of  Contact  für  a l le  produktbezogenen Anfragen?   

5  Verfügt der Lieferant bezüg l i ch  des  Too ls ,  der  Sys temsof tware  und  der  e ingese tz ten  
Hardware  über  e ine  ausre ichende Exper t i se?  

  

6  Ex is t ie r t  auch e in  ausre ichender  Suppor t-Ver t rag mi t  dem Hardware-Lieferanten?   

 

Schulungen 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Decken d ie  Schulungen den in i t ia len Schulungsbedar f  ab?   

2  Werden d ie Schulungen häuf ig genug angeboten?   

3  Können d ie  Schu lungen sowohl  be im L ie feranten,  a ls  auch In-house durchgeführ t  
we rden?  

  

4  Werden Schulungen für  Spezia l is ten angeboten und decken deren Inhal te  d ie 
tats äch l ichen Bedar fe  ab? 

  

 

Kosten 

Software und Hardware 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Is t  das  Too l ,  m i t  Ausnahme des  Bet r iebssys tems,  unabhäng ig  von  der  Beschaf fung  
we i te rer  Sof tware  e insetzbar?  

  

2  S ind ke ine größeren Sof tware-Modi f i ka t ionen zu  zusätz l i chen Kosten er forder l ich ,  um 
zu der  benöt ig ten Funkt ional i tä t  zu gelangen? 

  

3  Ents tehen ke ine Übergangskosten von der  b isher igen zur  neuen Sof tware?   

4  Können ex is t ie rende Kapaz i tä ts f re i räume für  den E insatz  des Tools  e ingesetz t  
we rden?  

  

5  Kann auf  d ie  Entw ick lung  umfangre icher  kundenspez i f i scher  Prozeduren  verz ich te t  
we rden?  

  

 

Betrieb und Wartung 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Is t  d ie  e igene Organisat ion in  der  Lage,  das System zu bet re iben?   

2  L iegen d ie Kosten für  d ie  Sof tware-  und Hardware-Wartung im üb l i chen Rahmen?   
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Dokumentation 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Wi rd  zusammen mi t  dem Too l  e ine  ausre ichende Anzah l  von Dokumenta t ionen 
ausgel iefer t? 

  

2  L iegen d ie  Kosten für  zusätz l iche Dokumentat ionen im üb l ichen Rahmen?   

3  Können angepasste Dokumentat ionen zu ver t retbaren Kosten in  Auf t rag gegeben 
werden,  in  denen d ie  unternehmens in ternen Anpassungen berücks ich t ig t  s ind? 

  

 

Schulung 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Wird  be i  der  Aus l ie ferung des Tools  e ine kostenf re ie  E inweisung durchgeführ t?    

2  Werden d ie Schulungen vom Lieferanten unabhängigen Inst i tu t ion durchgeführ t?   

3  S ind d ie  Schu lungskosten ver t re tbar?    

4  Besteht  d ie  Mögl ichke i t  zu e iner  ind iv idue l len Ausbi ldung der  e igenen Mi tarbe i ter?    

 

Risiken 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Verfügt  d ie eigene Organisat ion über  d ie  er forder l iche funkt ionale und technische 
Erfahrung? 

  

2  Is t  das Implement ierungsr is iko  für  das Too l  n ich t  höher  a ls  be i  anderen,  
ve rg le i chba ren  Too ls? 

  

 

Externe Beratungsleistungen 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 B le ib t  h ins ich t l i ch des Aufwands für  d ie  ex ternen Beratungs le is tungen d ie  
Verhä l tn ismäßigke i t  gewahr t?  

  

2  Wird  d ie  E in führung des Too ls  n ich t  zu  e iner  permanenten Abhängigke i t  von externen 
Dienst le is tern führen? 

  

3  Is t  d ie  Einführung des Tools  ohne umfangre iche Beratungs le is tungen rea l is ierbar?   

4  Is t  e in  Transfer   des Know -hows  mög l i ch?    

 

Organisationsspezif ische Anforderungen 

Auswirkungen auf die Organisat ion 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Trägt  d ie  Managementebene mögl iche Veränderungen der  Arbe i tsab läufe mi t ,  d ie  
durch d ie  Anpassungen an d ie  Ab läufe  des Too ls  er fo rder l i ch  werden? 

  

2  Is t  s ichergeste l l t ,  dass  d ie  E in führung des Too ls  n ich t  zu  ex t remen Be las tung 
innerhalb der  Organisat ion führ t? 
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3  Is t  d ie  E in führung des Tools  mi t  größeren Anpassungen der  IT -Archi tek tur  verbunden?   

 

Personalressourcen und Erfahrungen 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Wird  das Too l  innerha lb  e ines akzeptab len Ze i thor izonts  vo l ls tänd ig  nutzbar  se in?   

2  Werden d ie  benöt ig ten Er fahrungen und Fähigkei ten zum Betr ieb des Tools  ohne 
zusä t z l i che Invest i t ionen abgedeckt?  

  

 

Implementationsaufwand 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Kann e in  techn ischer  und funkt iona ler  Test  durchgeführ t  werden?   

2  L ieg t  d ie  Komplex i tä t  des  Ins ta l la t ionsprozesses in  e inem überschaubaren Rahmen?   

 

Systemumstellung 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Is t  der  Umste l lungsze i t raum überschaubar?    

2  Is t  s ichergeste l l t ,  dass e in  potent ie l le r  Ausfa l l  des Too ls  ke ine erheb l ichen 
Auswirkungen auf  d ie  Arbei ts fäh igke i t  der  IT -Mi tarbei ter  und d ie Funkt ional i tä t  
anderer  Too ls  haben w i rd?  

  

3  Können d ie  Daten  des  ex is t ie renden Sys tem automat isch  übernommen werden?   

4  Kann d ie  Umste l lung überwiegend se lbs t  durchgeführ t  werden,  ohne im größeren 
Umfang Dienst le is tungen des L ie feranten in  Anspruch nehmen zu müssen? 

  

 

Checkliste zur Bewertung von Delivery-Tools 

Konformität mit  der IT Infrastructure Library 

Service Level  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Enthä l t  das  Too l  e in  Tex tverarbe i tungssys tem oder  ha t  es  e ine  Anb indung an e in  
s o l c h e s ? 

  

2  Bietet  das Tool  SLA-Entwür fe und andere Standardentwür fe  an?   

3  Unters tü tz t  das  Too l  d ie  rege lmäßige und bedar fsweise  Ers te l lung von Ber ich ten?   

4  Is t  das  Too l  f lex ibe l  genug,  um ind iv idue l len  Anforderungen zu begegnen?   

5  Beinhal te t  das Tool  Model l ie rungsfäh igke i ten oder  d ie  Mögl ichke i t ,  e in  
en tsprechendes ex ternes  Too l  anzub inden? 

  

6  Können  Schwe l lwer te  fü r  Se rv i ce  Leve l -Parameter  gesetz t  werden?   

7  Is t  das Too l  in  der  Lage,  Daten von untersch ied l ichen Quel len zu aggreg ieren und zu 
e inem ganzhe i t l i chen B i ld  zu  verarbe i ten? 

  

8  Unterstütz t  das Tool  d ie  Ers te l lung gra f ischer  Auswer tungen unter  Hervorhebung n icht  
e ingeha l tener  Schwel lwer te?  
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e ingeha l tener  Schwel lwer te?  

9 Is t  es  mögl ich ,  Repor ts  an  d ie  spez i f i schen Bedür fn isse best immter  Adressaten 
anzupassen?  

  

 

Avai labi l i ty  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Hat  das Tool  e ine Schni t ts te l le  zu der  zentra len Conf igurat ion Management  Database 
oder andernfal ls  Zugr i f f  auf  IT - Inventardaten? 

Gib t  es  e ine Zugr i f fmög l ichke i t  au f  d ie  Def in i t i ve  Sof tware  L ibrary? 

  

2  E rmög l i ch t  das  Too l  d ie  Überwachung  de r  Serv i ce-Ver fügbarke i t  aus der  S icht  der  
Anwender?  

  

3  Ermögl ich t  das Too l  d ie  Ident i f i z ie rung von Störungen,  d ie  von ex ternen Par tnern  
ve ru rsach t  wu rden?  

  

4  Ermögl icht  das Tool  d ie  Model l ie rung von Ver fügbarke i t  und Wieders tandsfäh igke i t?  

Kann das Tool  dazu d ie  Bez iehungen und Abhängigke i ten zwischen Conf igura t ion 
I tems ermi t te ln  (z .  B.  aus der  Conf igurat ion Management  Database)? 

  

5  Beinhal te t  das Tool  oder  hat  es Zugr i f f  auf  e in  Event  Moni tor ing-S y s t e m ?   

6  Können Schwel lwer te  gesetz t  und automat isch  A larme gener ie r t  werden? 
Können,  bas ierend auf  den A larmmeldungen,  vordef in ier te  Akt ionen automat isch 
ausge lös t  werden? 

  

7  Ex is t ie ren  Eska la t ionsmechan ismen in  Abhäng igke i t  von  Auswi rkung und Dr ing l i chke i t  
der  Störung? 

  

 

Capacity Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N ei n  

1 Hat  das Tool  e ine Schni t ts te l le  zu der  zentra len Conf igurat ion Management  Database 
oder andernfal ls  Zugr i f f  auf  IT - Inventardaten? 

Gib t  es  e ine Zugr i f fmög l ichke i t  au f  d ie  Def in i t i ve  Sof tware  L ibrary? 

  

2  En thä l t  das  Too l  e in  Tex tve ra rbe i tungssys tem oder  hat  es e ine Anbindung an e in 
s o l c h e s ? 

  

3  Bietet  das Tool  Standardentwürfe für  Kapazi tä tsp läne an?   

4  Enthä l t  das Tool  e ine Capac i ty  Management  Database (CDB)?    

5  Is t  d ie  CDB vol l  in  d ie  Conf igurat ion Management  Database in tegr ier t?    

6  Können mi t  dem Too l  Per fo rmance-Ana lysen durchgeführ t  werden und g ib t  das  Too l  
Tun ing-Empfehlungen? 

  

7  Ermögl ich t  das Too l  d ie  Vorha l tung von Work load-Daten in der CDB?   

8  Stehen in  den Conf igurat ion Management  Database Work load-Basisdaten für  d ie  
e inze lnen  Conf igurat ion I tems zur  Ver fügung,  d ie  e inen schnel len Überb l ick  über  d ie  
Kapazi tä tsgrößenordnungen e inzelner  IT -Komponenten l ie fern? 

  

9  Ermögl icht  das Tool  den Zugr i f f  auf  Work load-Daten zur  Durchführung von Work load-
Ana l ysen?  

  

10 Unters tü tz t  das System  d ie  P lanung und  Mode l l i e rung  von  Spe ichersys temen (z .B .  
Festp lat ten-Layouts)  oder  b ie te t  es  Schn i t ts te l len  zu entsprechenden Too ls? 

  

11 Ver fügt  das Tool  über  Funkt iona l i tä ten zur  P lanung und Model l ie rung von 
Durchsa tzparametern  fü r  Dev ices  und  Netzwerkkomponenten? 

  

12 Ver fügt  das Tool  über  Model l ie rungsfunkt iona l i tä ten zur  P lanung der  Aus legung von 
App l i ka t ionssys temen? 

  

13 Verfügt  das Tool  über  ausgeprägte Report ingfunkt ional i tä ten?   
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14 Gibt  es  e inen Zugr i f f  auf  L i fecyc le- In format ionen (z .B.  in  der  Conf igurat ion 
Management  Database)  zur  P lanung zukünf t iger  Kapazi tä tsbedar fe? 

  

15 Beinhal te t  das Tool  oder  hat  es Zugr i f f  auf  e in  Event  Moni tor ing-S y s t e m ?   

16 Können Schwel lwer te  gesetz t  und automat isch  A larme gener ie r t  werden? 
Können,  bas ierend auf  A larmmeldungen,  vordef in ier te  Akt ionen automat isch ausge lös t  
we rden?  

  

17 Ex is t ie ren  Eska la t ionsmechan ismen in  Abhäng igke i t  von  Auswi rkung und Dr ing l i chke i t  
der  Störung? 

  

 

Continuity Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Hat  das Tool  e ine Schni t ts te l le  zu der  zentra len Conf igurat ion Management  Database 
oder andernfal ls  Zugr i f f  auf  IT - Inventardaten? 

Gib t  es  e ine Zugr i f fmög l ichke i t  au f  d ie  Def in i t i ve  Sof tware  L ibrary? 

  

2  Enthä l t  das  Too l  e in  Tex tverarbe i tungssys tem oder  ha t  es  e ine  Anb indung an e in  
so l ch e s ? 

  

3  Bietet  das Tool  Standardentwür fe an?   

4  Führ t  das  Too l  e ine  vo l ls tänd ige  L is te  a l le r  Backup-S icherhe i t skop ien  ink lus ive  des  
jewei l igen Standor ts  der  Medien? 

  

5  Unters tü tz t  das Tool  d ie  e lek t ron ische Übergabe von S icherhe i tskop ien an ent fern te  
Standor te  ink lus ive dem Versand e iner  Empfangsbestä t igung? 

  

6  Unters tü tz t  das Too l  d ie  per iod ische Durchführung von Aud i ts  zur  Gewähr le is tung der  
Richt igkei t  und Vol ls tändigkei t  a l ler  Daten und Medien? 

  

7  Ver fügt  das Tool  über  Funkt ional i tä ten zur  Durch füh rung  von  R is i koana lysen ,  oder  
über  Schn i t ts te l len  zu entsprechenden Systemen? 

  

8  Wird das Testen des Not fa l lp lans unters tütz t?   

 

Financial  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Biete t  das Tool  d ie  Funkt ional i tä t  e iner  Tabel lenkalku la t ion,  zur  Durch führung  von  
Budgetschätzungen und d ie  Gegenüberste l lung der  ta tsächl ichen Ausgaben für  d ie  
v e r w a l t e t e n  S e r v i c e  L e v e l s ? 

  

2  Er fü l l t  d ie Tabel lenkalkulat ion d ie geste l l ten Kapazi täts -  und 
Genauigkei tsanforderungen? 

  

3  Gibt  es e ine enge Anbindung an das Conf igurat ion Management?   

4  Unters tü tz t  das Tool  a l le  Funkt ional i tä ten,  d ie  zur  Durchführung e iner  Kostenrechnung 
benöt ig t  werden? 

  

5  Unters tü tz t  das Tool  a l le  Funkt iona l i tä ten,  d ie  zur  Le is tungsverrechnung benöt ig t  
werden und ermögl ich t  es  e ine d i f fe renz ier te  Abrechnung nach Benutzern? 

  

6  Unters tü tz t  das  Too l  d ie  Anb indung an Kostenrechnungssys teme zur  automat ischen 
Übernahme der  Is tkosten? 

  

7  Unters tütz t  das Tool  d ie  Handhabung unterschied l icher  Währungen und deren 
Konver t ie rung? 

  

8  Kann  das  Tool  auf  Transakt ionsdaten anderer  Anwendungen zugre i fen?   

9  Kann das Too l  Daten vere inhe i t l i chen,  d ie  von anderen Appl ika t ionen in  
abweichenden Formaten ge l ie fe r t  werden? 

  

10 Unters tü tz t  das  Too l  d ie  automat ische Berechnung von Abschre ibungen?   

11 Werden a l le  benöt ig ten Kostenrechnungsmodel le  unterstütz t?   
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12 Hat  das Tool  d ie  Kosten a l ler  Conf igurat ion I tems im Zugr i f f ,  d ie  zur  Erste l lung e iner  
vo l l s tänd igen Le is tungsver rechnung er fo rder l i ch  s ind? 

  

13 Unters tü tz t  das Tool  d ie  Ers te l lung e ines Betr iebsabrechnungsbogens?   

14 Unters tü tz t  das Tool  d ie  Abrechnung ze i tbezogener  Personalkosten?   

15 Überwach t  das  Too l  d ie  N ich te inha l tung  von  SLAs,  d ie  s ich  in  ve rminder ten  
Le is tungsver rechnungen n iedersch lagen? 

  

16 Unters tü tz t  das Tool  a l le  Funkt iona l i tä ten,  d ie  im Rahmen des Budgetmanagements  
benöt ig t  werden? 

  

 

Netzwerk- und Systemüberwachung 

Allgemeine Eigenschaften 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Kann das Too l  d ie  benöt ig ten Daten a l le r  re levanten techn ischen Systeme sammeln ,  
f i l te rn  und vere inhe i t l i chen und in  e iner  zentra len Datenbank zur  Ver fügung ste l len? 

  

2  Läu f t  das  Too l  au f  e inem e igens tänd igen  Sys tem,  so   dass  es  von  den  Sys temen,  d ie  
es  überwacht ,  n ich t  abhäng ig  is t?  

  

3  Kann das Too l  Po l l ing- In te rva l le  und zu  überwachenden Parameter  vorgeben?   

4  Können Ber ich te  über  e inze lne Transakt ionen oder  Transakt ions typen ers te l l t  werden?   

5  Können Ber ich te  in  Form von  Trendana lysen  e rs te l l t  werden?   

 

Komponenten überwachen 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Is t  das  Too l  in  der  Lage,  d ie  wesent l i chs ten E lemente  de r  Ava i lab i l i t y ,  Capac i t y ,  
F inanc ia l  und  Serv ice  Leve l  Management -P rozesse  zu  übe rwachen?  

  

 

Services überwachen 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Ermög l i ch t  das  Too l  d ie  Überwachung von  Ver fügbarke i t ,  Ver läss l i chke i t  und  des  
Antwor tze i tverha l tens  am Endarbe i tsp la tz  des  Benutzers? 

  

2  Hat  das Tool  Zugr i f f  auf  d ie Conf igurat ion Management Database?   

3  Fa l ls  Messungen n ich t  an  jedem Endarbe i tsp la tz  durchgeführ t  werden können:  können 
Be isp ie lmessungen zur  Ermi t t lung e ines mi t t le ren Antwor tze i tverha l tens durchgeführ t  
we rden?  

  

4  Fa l l s  weder  Messungen an  jedem Endarbe i tsp la tz  noch  Be isp ie lmessungen mög l i ch  
s ind :  Können d ie  Reakt ionsze i ten  der  Server  und Netze  gemessen und ganzhe i t l i ch  
ausgewer te t  werden ,  um so  Rücksch lüsse  au f  d ie  Reak t ionsze i ten  am Endarbei tsp latz  
z iehen zu  können? 
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Datenstrukturen und Handhabung 

Datendefinit ion und Datenfluss 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Können log ische Datendef in i t ionen erwei ter t  und veränder t  werden,  ohne dass d ies  zu  
umfangre ichen Änderungen an  den phys ika l i schen Datenbankdef in i t ionen führt? 

  

2  Können Veränderung der  log ischen Datenbankst ruktur  ohne nennenswer te  
E inschränkungen  vo rgenommen werden?  

  

3  Ermög l ich t  das  Too l  anwenderspez i f i sche  S ich ten?   

4  Is t  es  mögl ich,  Datentypen und Gül t igke i tsbere iche für  d ie  Daten e inzur ichten?   

5  Is t  es  mögl ich ,  d ie  fü r  d ie  Datenbank vorgegebenen Spe ichers t ruk turen zu verändern?   

6  Unters tü tz t  das Too l  Spe icherung und schne l les  Wieder f inden von f re ien Texten?    

 

Änderung der Datendefinit ion,  Datenmanipulation, Standards 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Sind Mögl ichke i ten zur  Rest ruktur ierung der  Datenbank gegebenen und re ichen d iese 
a u s ? 

  

2  Is t  es  mögl ich ,  Conf igura t ion  I tems e inzufügen,  zu  löschen und umzubenennen und 
können d ie  Re la t ionen  zw ischen ihnen  veränder t  werden? 

  

3  Stehen Funkt ional i tä ten zur  Erste l lung benutzerdef in ier ter  Abfragen zur  Ver fügung?   

4  G ib t  es  Mög l ichke i ten  zur  Durch führung von Per fo rmance-Opt imierungen?   

5  Können Rest ruk tur ierungsmaßnahmen im laufenden Bet r ieb durchgeführ t  werden?   

6  Stehen Ut i l i t ies  für  d ie  Rest ruktur ierungsmaßnahmen zur  Ver fügung?   

7  Beruht  d ie Datenbankstruktur  auf  a l lgemeingül t igen Standards? L iegen ggf .  
vorgenommene propr ie tä re  Erwe i te rungen im Rahmen des  Akzeptab len? 

  

8  Passt  das dem Tool  zugrunde l iegenden Datenhal tungssys tem zu  den  
Unternehmenss tandards? 

  

 

Integrat ion mit  anderen Tools 

Service Level  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Ver fügt  das Tool  über  d i rekte Schni t ts te l len zur  Conf igurat ion Management  Database?   

2  Hat  das Tool  e ine Schni t ts te l le  zu dem  F inanc ia l  Management -S y s t e m ?   

3  Ver füg t  das  Too l  über  e ine  Schn i t ts te l le  zum Ava i lab i l i t y  und Capac i ty  Management?    

4  Ver fügt  das Tool  über  Schni t ts te l len zum Change Management?   

5  Fa l l s  ke ine  in tegr ie r te  Sys temumgebung vor l ieg t :  ha t  das  Too l  Zugr i ff  auf die 
Mode l l ie rungsfunk t iona l i tä ten  des  Capac i ty  Management  Too ls? 

  

6  Hat  das Too l  Schn i t ts te l len  zu den Too ls  des Inc ident  und Prob lem Managements?   

7  Kennt  das  Too l  a l le  Not fa l lp läne,  so  dass  d ie  Serv ice  Leve ls  des  Not fa l lbe t r iebes  
übe rwach t  we rden können? 

  

8  Kann das  Too l  Serv ice  Leve l  Requ i rements  m i t  Too ls  der  So f tware-En tw ick lungs teams 
( z .B .  CASE-Too ls )  aus tauschen? 

  

9  Hat  das  Too l  Schn i t ts te l len  zu  den Too ls  fü r  das  Netzwerk-  und  Sys temmanagement  
zu r  Überwachung des  Er re ichungsgrades  der  ve re inba r ten  Se rv i ce  Leve l s? 

  



MASTERS 
CONSULTING 

 

 

Check l i s te  fü r  IT IL -kon fo rme  Too ls  Se i te  20 v o n  21 Stand:  28. 07. 2003 

  
 

 

Avai labi l i ty  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Besteht  e ine vo l le  In tegrat ion mi t  oder  zumindest  e ine enge Schni t ts te l lenanbindung 
an  das  Serv i ce  Leve l  Management?  

  

2  Gib t  es  e ine Zugr i f fsmögl ichke i t  auf  h is tor ische Daten des Inc ident  und Problem 
Managements? 

  

2  Besteht  e ine Anbindung an d ie Conf igurat ion Management  Database?   

3  Gib t  es  e ine Schni t ts te l le  zum Change Management-S y s t e m ?   

4  Besteht  e ine vo l le  In tegrat ion mi t  oder  zumindest  e ine enge Schni t ts te l lenanbindung 
an  d ie  Too ls  fü r  das  Ne tzwerk -  und  Sys temmanagement?  

  

5  Unters tü tz t  das System d ie  P lanung und Model l ie rung der  Widers tandsfäh igke i t  und 
Ver fügbarke i t  von Systemkomponenten oder  b ie te t  es  Schni t ts te l len  zu 
en tsprechenden Too ls? 

  

6  Hat  das Tool  Zugr i f f  auf  d ie  in  der  Produkt ivumgebung er fassten Moni tor ing-Daten?   

 

Capacity Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Besteht  e ine vo l le  In tegrat ion mi t  oder  zumindest  e ine enge Schni t ts te l lenanbindung 
an  das  Serv i ce  Leve l  Management?  

  

2  Besteht  e ine Anbindung an d ie Conf igurat ion Management  Database?   

3  G ib t  es  e ine  Schn i t ts te l le  zum Change Management  Sys tem?   

4  Besteht  e ine vo l le  In tegrat ion mi t  oder  zumindest  e ine enge Schni t ts te l lenanbindung 
an  d ie  Too ls  fü r  das  Ne tzwerk -  und  Sys temmanagement?  

  

5  Unte rs tü tz t  das  Sys tem d ie  P lanung und  Mode l l i e rung  von  Spe ichersys temen (z .B .  
Festp lat ten-Layouts)  oder  b ie te t  es  Schn i t ts te l len  zu entsprechenden Too ls? 

  

6  Hat  das Tool  Zugr i f f  auf  d ie  in  der  Produkt ivumgebung er fassten Moni tor ing-Daten?   

 

Continuity  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Hat  das Tool  e ine enge Schni t ts te l lenanbindung an d ie Conf igurat ion Management  
Database? 

  

2  Hat  das Too l  Schn i t ts te l len  zu Model l ie rungssystemen um d ie  Widers tandsfäh igke i t  
von  Sys temen  noch  vo r  de r  Aus l i e fe rung zu  s imu l ie ren? 

  

3  B ie te t  das Too l  Schn i t ts te l len  zum Capac i ty  Management  an?   

4  Gib t  es  e ine Schni t ts te l le  zum Change Management?   

5  G ib t  es  Schn i t t s te l len  zu  Sys temen zur  Durch führung von  R is ikoana lysen?   

6  Gibt  es e ine Schni t ts te l le  zu Medien-Managementsys temen?   

7  Is t  das  Too l  m i t  dem Datens icherungssys tem in tegr ie r t ,  so  dass  Backup-Kopien der  
Produkt ivumgebung automat isch an den Standor t  des Not fa l lbet r iebes t ransfer ier t  
werden  können?  
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Financial  Management 

N r .  B e s c h r e i b u n g  Ja N e i n  

1 Besteht  e ine vo l le  In tegrat ion mi t  oder  zumindest  e ine enge Schni t ts te l lenanbindung 
an d ie Conf igurat ion Management  Database? 

  

2  Besteht  e ine  enge Anb indung an das zent ra le  Kostenrechnungssys tem?   

3  Gib t  es  e ine In tegrat ion mi t  den Tools  des Serv ice Lev e l  Managements?   

4  Gib t  es  e ine Schn i t ts te l le  zu  den Überwachungsfunkt iona l i tä ten der  Capac i ty  
Management  Too ls? 

  

5  Gib t  es  e ine Verb indung zu den Tools  des Inc ident  und Prob lem Management?   

6  I s t  das  Too l  m i t  dem zen t ra len  Ze i te r fassungssys tem verbunden?   

7  Kann das Tool  auf  In format ionen bezügl ich  der  Ressourcennutzung e inze lner  
Conf igurat ion I tems zugre i fen? 

  

 

 


